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Schutz- und Hygienekonzept 
 nach den Vorgaben der Bay. Staatsregierung und dem BSSB  

 

 
Zum Schutz unserer Mitglieder vor einer weiteren Ausbreitung des Covid-19 Virus 
verpflichten wir uns, die folgenden Infektionsschutzgrundsätze und Hygieneregeln 
einzuhalten. 
 
 

Unser Ansprechpartner zum Infektions- bzw. Hygieneschutz: 
Name: Bettina Schäfler     Tel. 08382-79882 
E-Mail: bettina.schaefler@sv-weissensberg.de 

 
 

● Wir stellen den Mindestabstand von 1,5 Metern zwischen Personen, wo immer möglich, 
sicher. 

● Während des Trainings (reiner Schießbetrieb) bestehen gegen die Unterschreitung des 
Mindestabstandes am Schießstand grundsätzlich keine Einwände (Quelle: Bay. 
Staatsministerium des Innern, für Sport und Integration). 

● In geschlossenen Räumen ist grundsätzlich eine geeignete Mund-Nasen-Bedeckung zu 
tragen, ausgenommen bei der Sportausübung. 

● Personen mit Kontakt zu Covid-19 Fällen in den letzten 14 Tagen oder mit unspezifischen 
Allgemeinsymptomen und respiratorischen Symptomen jeder Schwere halten wir von der 
Sportanlage fern. Sollten Nutzer von Sportanlagen während des Aufenthaltes Symptome 
entwickeln, haben diese umgehend das Sportgelände zu verlassen. 

● Bei Verdachtsfällen wenden wir ein festgelegtes Verfahren zur Abklärung an (z.B. bei 
Fieber) 

● Als Betreiber einer Sportstätte kontrollieren wir die Einhaltung der standort- und 
sportartspezifischen Schutz- und Hygienekonzepte und ergreifen bei Nichtbeachtung 
entsprechende Maßnahmen. 

● Gruppenbezogene Trainingseinheiten werden indoor auf höchstens 75 Minuten beschränkt. 
Danach ist ein ausreichender Frischluftaustausch zu gewährleisten. 

● Die Gruppengröße ist entsprechend den standortspezifischen Gegebenheiten anzupassen. 
● Hinweise für Schützinnen und Schützen über die Abstandsregeln 
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● Aushang Hinweisschilder auf dem Vereinsgelände  
 

Umsetzung 
 
 

Maßnahmen zur Gewährleistung des Mindestabstands von 1,5 Metern 
 

● Zur Einhaltung des Distanzgebots wird nach Möglichkeit nur jeder zweite Einzelschießstand 
genutzt. Dies bedeutet konkret, dass im Normalfall 6 Schützen/Schützinnen gleichzeitig in 
einer Trainingsgruppe schießen können.  

● Wartende Schützen/Schützinnen finden sich im Vereinsraum ein, der lediglich als 
Warteraum unter Einhaltung des Distanzgebotes zu nutzen ist. Alternativ warten die 
Schützen/Schützinnen außerhalb des Schützenhauses. 

● Hinweise für die Schützen und Schützinnen über die Abstandsregeln 
● Aushang Hinweisschilder auf dem Vereinsgelände 

 
Mund-Nasen-Bedeckungen (MNB)  
 

● Schützen/Schützinnen werden gebeten, eigene MNB mitzubringen. 
● Außerhalb des Trainings in geschlossenen Räumen, insbesondere beim Durchqueren von 

Eingangsbereichen, bei der Entnahme und dem Zurückstellen von Sportgeräten, sowie in 
Sanitärbereichen (WC) ist eine geeignete MNB zu tragen. 

● Während der sportlichen Tätigkeit selbst kann die MNB abgenommen werden. 
● Ein unberechtigtes Abnehmen der MNB wird mit dem Verweis von der Schießanlage 

geahndet.  
 

Handlungsanweisungen für Verdachtsfälle 
 

● Personen mit Verdacht auf Covid-19 bzw mit Erkältungssymptomen (trockener Husten , 
Fieber…) dürfen die Schießanlage nicht betreten. Sollten diese Personen dennoch 
anwesend sein, werden sie sofort aufgefordert, das Vereinsgelände zu verlassen. 

● Die betroffenen Personen werden aufgefordert, sich umgehend an einen Arzt oder 
Gesundheitsamt zu wenden. 

● Wichtig: Falls es bei einem Trainingsteilnehmer innerhalb der trainingsfreien Zeit im 
Umfeld zu Kontakt mit Covid-19-Infizierten kommt und/oder er selbst betroffen wird 
und/oder falls er zu einer Quarantäne aufgefordert wird, ist die Schützenmeisterin 
unverzüglich zu verständigen.  

● Von allen anwesenden Schützen/Schützinnen sowie der Aufsicht wird die Zeit des Betretens 
und Verlassens des Vereinsheimes aufgenommen, um bei bestätigten Infektionen Personen 
zu ermitteln und zu informieren, bei denen durch Kontakt mit der infizierten Person ebenfalls 
ein Infektrisiko besteht. 

 
Hygiene für die Bedieneinrichtungen,Sportgeräte, und die Hände 
 



● Desinfektionsmittel werden am Schießstand sowohl für die Hände als auch für die 
Bedieneinrichtungen in ausreichender Menge bereitgehalten. 

● Nach dem Training werden die Einrichtungen gereinigt und desinfiziert. 
● Wenn möglich, trainieren die Schützen mit den eigenen Waffen und eigener Schießkleidung 
● Vereinswaffen dürfen pro Trainingsgruppe nur von einem Schützen benutzt werden, danach 

wird die Waffe gesperrt, wenn dies nicht möglich ist, wird sie mit einem geeigneten Mittel 
desinfiziert 

● Nach Möglichkeit wird jeder Schießstand pro Trainingstag nur einmal benützt, wenn dies 
nicht möglich ist, muss er sofort nach Benützung desinifziert werden. 

● Vereinsschießkleidung wird ebenfalls nur von einem Schützen benutzt und danach zum 
Auslüften aufgehängt 

● Aushang von Anleitungen zur Handhygiene 
● Bereitstellung von Spender mit Desinfektionsmitteln zur Händedesinfektion 
● Bereitstellung von hautschonender Handseife 
● Bereitstellung von Papierhandtüchern zur Einmalbenutzung 
● häufig berührte Flächen wie Türgriffe, Lichtschalter, Handläufe werden vor jedem Training 

ausreichend desinfiziert  
 

Belüftung mit Außenluft bei Raumschießanlagen 
 

● Die vorhandene Lüftungsanlage wird mit möglichst großem Außenluftanteil betrieben. Auf 
ausreichenden Luftwechsel wird geachtet, die Filter werden regelmäßig gereinigt. 

● Es wird, wo immer möglich, ein begleitetes Lüften mit allen vorhandenen Fenstern und 
Türen durchgeführt, spätestens nach jeder Trainingseinheit (75 Min) wird mind. eine 
Viertelstunde gelüftet.  

 
Ehrenamtliche Tätigkeit 
 
Sämtliche Organisations- und Verwaltungstätigkeiten für den Verein werden, sofern möglich, 
durch die Verantwortlichen zu Hause durchgeführt. 

 
Zutritt vereinsfremder Personen zum Schießstand und Vereinsgelände 
 

● Das Vereinsheim darf nur von Vereinsmitgliedern, Vereinsmitgliedsanwärtern oder sonstigen 
Berechtigten betreten werden. 

● Dies wird am Zugang durch Beschilderung kenntlich gemacht. 
● Eltern müssen bei Abholung draußen warten, gibt es Gesprächsbedarf, muss dies außerhalb 

der Vereinsräume erfolgen  
 
Unterweisung der Vereinsmitglieder und aktive Kommunikation 
 

● Vor Beginn der Schießzeiten werden die Standaufsichten über die getroffenen Regelungen 
unterwiesen. 

● Besucher werden beim Betreten der Schießanlage in die Regelungen durch Aushänge und 
ggf. Unterweisung eingewiesen 

 



 
 
 
 

Trainingsablauf 
 
 
Die Schützen werden zu Saisonbeginn in feste Trainingsgruppen  
eingeteilt. Ein Wechsel zwischen den Gruppen ist  
nach vorheriger Absprache mit den Verantwortlichen möglich. 
 
Vor dem Training 

 
● Die Teilnehmer reisen möglichst zu Fuß, mit dem Zweirad oder in privaten PKW an, 

Fahrgemeinschaften sind nach Möglichkeit zu vermeiden 
● Ankunft frühestens 10 Minuten vor Trainingsbeginn. 
● MNB bei Betreten tragen 
● Hände waschen und desinfizieren 
● Im Vereinsraum warten unter Beachtung des Mindestabstandes (Sitzordnung einhalten) 
● Erst nach Aufforderung darf der Schießstand betreten werden 
● Anmelden bei der Aufsicht, diese notiert die erforderlichen Daten und weist den Schützen 

einen festen Stand zu 
● Es muss Trainingstag, Ankunftszeit im Vereinsheim, Standnummer,Verlassen des 

Vereinsheimes vermerkt werden 
● jeder 2. Stand bleibt nach Möglichkeit frei 
● Um Warteschlangen zu vermeiden, darf immer nur 1 Schütze an den Waffenschrank und 

seine Waffe herausnehmen und an den zugewiesenen Stand legen 
● Max 2 Personen dürfen sich gleichzeitig in der Umkleide aufhalten 

 
Während dem Training 

 
● Am Schießstand darf während dem Training die MNB abgenommen werden 
● Die Schießzeit ist auf 75 Minuten beschränkt 
● Wer mehr Disziplinen schießen möchte und die Min. nicht reichen, muss sich anschließend 

der nächsten Trainingsgruppe anschließen, sofern freie Plätze sind 
● Muss der Schütze während dem Training den Stand verlassen, muss die MNB getragen 

werden 
● Die Schützen dürfen sich nicht gegenseitig am Stand besuchen während dem Training  

 
Nach dem Training 

 
● nach dem Beenden des Trainings muss die MNB wieder aufgesetzt werden 
● die eigenen Waffen werden verräumt, die Vereinswaffen werden für den Abend gesperrt, das 

heißt, sie werden zum Lüften beiseite geräumt , jede Waffe darf nur einmal benützt werden 
pro Trainingstag 



● Schießkleidung wird zum Lüften auf bereit stehende Stühle gehängt 
● Auch hier ist Schlangenbildung zu vermeiden, indem die Schützen wieder nur einzeln an den 

Waffenschrank bzw zu max zweit zum Umziehen gehen 
● Jeder Schütze desinfiziert seinen Stand mit den bereitgestellten Desinfektionsmitteln 
● Hände waschen und desinfizieren  
● Vereinsheim muss anschließend unverzüglich verlassen werden, Aufenthalt zum geselligen 

Beisammensein ist nicht erlaubt 
● Schießstand wird mind. 15 Minuten gelüftet 
● Erst auf Aufforderung darf die nächste Trainingsgruppe den Schießstand betreten 
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